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KONSENSIEREN MUNDERFING

PROJEKTBESCHREIBUNG

INKLUSION UND ZUGÄNG-
LICHKEIT ALS VORAUS-
SETZUNG FÜR TEILHABE UND 
MITGESTALTUNG

Die vier Traunseegemeinden Altmünster, Traun-

kirchen, Ebensee und Gmunden gründeten das 

Agenda 21-Themennetzwerk "Barrierefei am 
Traunsee". Eine Steuerungsgruppe (17 Personen)
mit AkteurInnen der 4 Traunseegemeinden, 
InteressensvertreterInnen von Lebenshilfe, oö. 
Zivilinvalidenverband, Sport Union, Tourismus-
verband, Regionalmanagement  sowie interessierte 
und körperlich beeinträchtigte BürgerInnen wurde 
gegründet. Alltägliche Hürden und Barrieren 
wurden aufgezeigt und gemeinsam Lösungen 
enwickelt.
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WEITERE INFOS

Der Tourismusverband Traunsee-Almtal hat z.B. eine eigene 

Landingpage mit barrierefreien Angeboten eingerichtet.

Mit Fokus auf Tourismusbetriebe bzw. Gemeinden wurden zwei 

Schulungen mit dem Schwerpunkt „Barrierefrei Planen und 

Bauen“  organisiert. SchülerInnen von Ebensee befassten sich 

auch mit dem Thema und „befüllten“ die Online-Plattform 

www.wheelmap.org, die Auskunft über die Barrierefreiheit von 

öffentlichen Einrichtungen und Betrieben gibt. 

Auszeichnungen: „Complemento“ und „ÖGUT-Umweltpreis“

Für weitere Infos scannen Sie 
bitten den QR-Code oder benutzen 
den untenstehenden Link:
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VERANKERUNG DES PRINZIPS 
"SYSTEMISCHES KONSEN-
SIEREN" IN DEN LEITLINIEN 
DER GEMEINDEPOLITIK

Systemisches Konsensieren (SK) unterstützt in 

konfliktreichen, polarisierenden Fragen das 

Finden eines möglichst großen Konsenses 

zwischen allen Beteiligten. Statt kleinstem 

gemeinsamen Nenner wird das größte 

gemeinsame Vielfache umgesetzt. Im 

"Munderfinger Bürgerbeteiligungsmodell" ist das 

SK-Prinzip festgeschrieben und BürgerInnen 

können Projekte, Anliegen und Ideen 

einbringen.

Vorschläge, Ideen und Lösungswege wurden 

erarbeitet/vertieft.

WWW.AGENDA21-OOE.AT

WEITERE INFOS

Neben einem ersten Bürgerentscheid im November 2018 zur 
notwendigen Schließung von Eisenbahnkreuzungen konnte mit 
der SK-Methode auch im Gemeindevorstand eine rasche 
Einigung zur Erstellung des Jahresbudgets für 2019 gefunden 
werden. Der Mut der Gemeinde Munderfing, mit SK völlig neue 
Wege der Beteiligung zu gehen, macht sich bezahlt. Wo es 
früher nur ein spannungsgeladenes "Entweder-Oder" gab, findet 
man nun Lösungen mit einer breiten inneren Zustimmung.

Auszeichung: ÖGUT-Umweltpreis/Kategorie "Partizipation"

Für weitere Infos scannen Sie
bitte den QR-Code oder benutzen 
den untenstehenden Link:
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http://WWW.AGENDA21-OOE.AT/PROJEKTE/INNOVATIVE-MODELLPROJEKTE/BARRIEREFREI-AM-TRAUNSEE
http://WWW.AGENDA21-OOE.AT
https://www.agenda21-ooe.at/projekte/innovative-modellprojekte/barrierefrei-am-traunsee
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https://www.agenda21-ooe.at/projekte/innovative-modellprojekte/landspinnerei-st-aegidi
https://www.agenda21-ooe.at/projekte/innovative-modellprojekte/modernes-digitales-landleben
https://www.agenda21-ooe.at/projekte/innovative-modellprojekte/systemisches-konsensieren



